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MSB: Rundenwettkämpfe in der Auflagedisziplin Luftpistole erfolgreich 
abgeschlossen 

 
Der Referent für Seniorensport Hans-Rainer Beetz lud zur Siegerehrung und zur 
Mannschaftsbesprechung für die Rundenwettkämpfe 2026/2027 zur Schützengesellschaft 
1899 Wendelstein ein, um zum einen die drei erst platzierten Vereine und Einzelschützen für 
ihre Leistungen in der vergangenen Saison zu ehren. Außerdem waren die Mannschaftsführer 
geladen, um Einzelheiten für die nächste Saison zu besprechen. Zunächst aber bedankte sich 
Hans-Rainer Beetz bei den Mannschaften für den reibungslosen Ablauf der vergangenen 
Saison und bei der SG Wendelstein für die Bereitstellung des Besprechungsraums. 

 

 

Hans-Rainer Beetz (links) mit den anwesenden siegreichen Mannschaften und Einzelschützen in der 
Disziplin Luftpistole Auflage. 

 

Die Bezirksoberliga 
Die Bezirksoberliga dominierte auf Rang 1 die Kgl. priv. FSG Greding 1 mit 24:0 Punkten 
und einer Gesamtringzahl von 10971,2 Ringen, was einen Durchschnitt von 914,27 
Mannschaftsringen ergab. 

 
Mit einem geringen Abstand auf Rang 2 folgten die Schützen der SSG Erlangen- 
Büchenbach 1, die 16:8 Punkte erzielten und mit einer Gesamtringzahl von 10929,8 Ringen 
punkten konnten, was im Durchschnitt 910,82 Ringe pro Wettkampf ergab. 

 
Rang 3 sicherte sich die VfL und KK Sport Veitsbronn 1 mit ebenfalls 16:8 Punkten, aber 
einer Gesamtringzahl von 10890,5 Ringen, was durchschnittlich 907,54 Ringe ergab. 
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von links: Hans-Rainer Beetz, daneben Harald Popp (SSG Erlangen-Büchenbach), Johann Eberle (Kgl. 
priv. FSG Greding) und Dietmar Esperschidt (VfL und KK Sport Veitsbronn). 

 
In der Bezirksoberliga traten insgesamt 7 Mannschaften an. Auf Rang 4 lagen die 
Schützenfreunde Dormitz 1, Rang 5 ging erneut nach Greding an deren 2. Mannschaft, auf 
Rang 6 rangierte die Schützengruppe Kornburg 1 und Rang 7 belegte die Mannschaft der 
Kgl. priv. HSG Erlangen 1. 

 
Die besten drei Einzelschützen der Bezirksoberliga waren 

 

Links: Hans-Rainer Beetz. 
 

Harald und Birgitt Popp rahmen hier Johann 
Eberle aus Greding ein. Sie nahmen die 
Urkunden stellvertretend für ihre beiden 
Schützen entgegen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

- auf  Platz  1  Johann  Eberle  von  der  Kgl.  priv.  FSG  Greding  1.  Er  schoss  im 
Durchschnitt 310,07 Ringe pro Wettkampf. 

 

- auf  Platz  2 Walter Lippert  von  der  SSG  Erlangen-Büchenbach mit  einem 
Durchschnitt  von 309,86 Ringen. 

 

- auf Platz 3 folgte ihm seine Mannschaftskollegin Renate Fischer mit 306,63 Ringen 
aus demselben Verein. 
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Die Bezirksligen 1 und 2 
In den beiden Bezirksligen traten jeweils 5 Mannschaften gegeneinander an. 

 

 

von links: Hans-Rainer Beetz, Gerhard Köhler (SG Markt Erlbach), Walter Zieglmeier (SSV Hohholz), 
Klaus Waldert (Kgl. priv. Zirndorf) 

 

Hier hatte in der Bezirksliga 1 der SSV Hoholz 1 mit 12:4 Punkten, einer Gesamtringzahl 
von 7114 Ringen und einem Mannschaftsdurchschnitt von 889,25 Ringen die Nase vorn 
und belegte Platz 1. 

 
Auf Platz 2 folgte die SG Markt Erlbach 1 mit 11:5 Punkten, einer Gesamtringzahl von 7102,3 
Ringen, also durchschnittlich 887,79 Ringe pro Wettkampf. 

 
Rang 3 ging an die Kgl. priv. SG Zirndorf 1 mit ebenfalls 11:5 Ringen, einer Gesamtringzahl 
von 6517 Ringen und einem Durchschnitt von 814,63 Ringen. 

 
Rang 4 ging an die SG Wendelstein 1 und Rang 5 belegte die SSG Schönberg 1, die nicht 
angetreten war. 

 

Die besten Einzelschützen der Bezirksliga 1 waren 
- auf Rang 1 Gerhard Köhler von der SG Markt Erlbach 1 mit 308,08 Ringen im 

Durchschnitt. 
- auf Rang 2 Klaus Waldert von der Kgl. priv. Zirndorf 1 mit 301,5 Ringen im 

Durchschnitt und 
- Bratislav Mijevic auf Rang 3 mit 300,4 Ringen, ebenfalls aus Zirndorf. 

 
 

Hans-Rainer Beetz (links), daneben Klaus 
Waldert und rechts Gerhard Köhler. 
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Die Bezirksliga 2 
 

 

von links: Hans-Rainer Beetz, daneben Michael Vierthaler (Kgl. priv. FSG Greding, Werner Werthner 
(SSG Schönberg) und Waltraut Schneider (Kgl. priv. HSG 1534 Windsbach) 

 
In der Bezirksliga 2 hingegen punkteten die Schützen der SSG Schönberg 2 mit 16:0, einer 
Gesamtringzahl von 7158,7 ringen und einem Durchschnitts-Mannschaftsergebnis von 894,84 
Ringen auf Rang 1. 

 

Rang 2 ging an die Kgl. priv. FSG Greding 3 mit 8:8 Punkten, einem Gesamtergebnis von 
7045,7 Ringen und einem Durchschnittsergebnis von 880,71 Ringen. 

 
Rang 3 ging an die Kgl. priv. HSG 1534 Windsbach 1 mit ebenfalls 8:8 Punkten, einem 
Gesamtergebnis von 7015,5 Ringen, also 876,94 Ringen im Durchschnitt. 

 
Rang 4 ging belegte die SG Wendelstein 2 und Rang 5 der SV Kleinschwarzenlohe 1. 

 
- In der Bezirksliga 2 führte Georg Birle von der SSG Schönberg 2 die Siegerliste auf 

Rang 1 mit 303,16 Ringen im Durchschnitt an. 
 

- Auf  Rang  2  platzierte  sich  Jürgen  Häuslmann  von  der  Kg.  priv.  HSG  1534 
Windsbach 1 mit 301,84 Ringen im Durchschnitt. 

 
- Auf Rang 3 lag Dieter Tersch von der SSG Schönberg 2 mit 297,07 Ringen im 

Durchschnitt. 
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Abschließend ein Blick in die Runde: 

Auch hier sehen wir Hans-Rainer Beetz, 
daneben Jürgen Häuslmann, Werner 
Werthner und Siegfried Richthammer 
und, die die Urkunden stellvertretend für 
ihren Verein und die beiden Schützen 
Dieter Tersch und Georg Birle 
entgegennahmen. 

 

  

 
 

Anschließend wurden noch Einzelheiten zur nächsten Saison diskutiert. Es soll ab Herbst in 2 
Gruppen mit je 8 Mannschaften geschossen werden. Montag als Schießtag und Uhrzeit 19.00 
Uhr sollen beibehalten werden, allerdings müssen die Mannschaften aus Greding 3 und 
Bechhofen, der Neuzugang, auf den Dienstag ausweichen. Die Wettkämpfe erfolgen mit 
gegenseitigem Besuch. Die Möglichkeit eines Fernwettkampfes wird verworfen. Auch der 
Vorschlag, die Runde von März bis September durchzuführen, ist nicht mehrheitsfähig. 

 
Rundenwettkampfbeginn für die Bezirksoberliga ist ab dem 12.10.2026, die Bezirksliga startet 
ab dem 19.10.2026. Nach der gemeinsamen Festlegung der Termine verweist Hans-Rainer 
Beetz noch auf die Eintragung der Ergebnisse in den rwk-online Melder und die entsprechende 
Anleitung, die er mit dem Protokoll versenden wird. 

 
Auch hier ist „Nachwuchs“ willkommen, meldet Euch an! Wir freuen uns auf Euch! 

 
Text und Fotos: Sabine Rottmann 


